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Im Folgenden finden Sie die aktuellen Forschungsschwerpunkte der Stiftungsprofessur mit einzelnen 
Themenvorschlägen für Abschlussarbeiten. Innerhalb der Themenbereiche können dabei auch 
andere Schwerpunkte gewählt werden. Für weitere Fragen, sprechen Sie uns gerne an! 

 

Themenschwerpunkte der Professur und Themenvorschläge für Qualifikationsarbeiten 

• Soziale Arbeit in der Rehabilitation (Projekte SWIMMER und SABER) 
o Soziale Arbeit im interprofessionellen Reha-Team 
o Health Literacy in der gesundheitsbezogenen Sozialen Arbeit 
o Beratung in den Gesundheitswissenschaften (Unterschiede/ Gemeinsamkeiten der 

Gesundheitsprofessionen, z.B. Soziale Arbeit und Pflegeberatung)  
o Soziale Diagnostik bei chronischen Erkrankungen 
o Zusammenarbeit der Sozialen Arbeit mit externen Akteuren 
o Bedarfe der sozialen Sicherung, Unterstützung und der persönlichen Entwicklung von 

Rehabilitand*innen, die eine medizinische Rehabilitationsmaßnahme durchlaufen 
o Auswertung von Stellenausschreibungen für Sozialarbeiter*innen im Bereich der 

medizinischen Rehabilitation/ von Internetauftritten der Sozialdienste von 
medizinischen Rehabilitationseinrichtungen  

o Zusammenfassung der Beschreibung Sozialer Arbeit in 
rehabilitationswissenschaftlichen Lehrbüchern (Unterschiede und Gemeinsamkeiten) 

o Erwartungen von Rehabilitand*innen an den Sozialdienst 

 

• Berufliche Rehabilitation und Förderung beruflicher Teilhabe (Projekt SABER) 
o Ausgestaltung sozialarbeiterischer Leistungen in der beruflichen Rehabilitation  

(Analyse von Routinedaten) 
o Supported Employment 

 

• Als Mensch in der Versorgung  
Krankheits-, Behinderungs- und Versorgungserfahrungen in biografischen Kontexten; 
Recovery, Selbstbestimmung, patient journey, Teilhabe, Patient*innenorientierung, 
Partizipative Forschung 

o Partizipative Forschung in der Rehabilitation 
o Validierung eines Fragebogens zur Patient*innenorientierung in der medizinischen 

Rehabilitation 
o Das Wunsch- und Wahlrecht in der medizinischen Rehabilitation 
o Lebensgeschichte – Krankheitsgeschichte 

 

• Rehabilitation und Teilhabe von Menschen mit psychischen Erkrankungen 
o Soziale Arbeit in RPK-Einrichtungen 
o Psychiatrie & Rehabilitation 
o Mobile Rehabilitation bei schwer psychisch kranken Menschen 

 

• Versorgung von Menschen mit Behinderung (u.a. Projekt MeZEB) 
o Medizinische Rehabilitation von Menschen mit Behinderungen 
o Arzt-Patient-Kommunikation in der medizinischen Versorgung von Menschen mit 

körperlichen/ geistigen Beeinträchtigungen 
o Einstellungen von Fachkräften des Gesundheitswesens gegenüber Patient*innen mit 

Behinderung 



o Diskriminierungserfahrungen von Patient*innen mit Behinderung im Rahmen der 
Patient-Profession-Kommunikation 

o Versorgungserfahrungen im Rahmen der gynäkologischen Versorgung von Frauen mit 
Behinderung  

o Rolle der An- und Zugehörigen in der Gesundheitsversorgung von Menschen mit 
Behinderungen 

 

• Qualitative Methoden und Methodologien in der Versorgungsforschung 
o Qualitative Samplingstrategien in den Rehabilitationswissenschaften 

 

• Evidenzbasierte Praxis, Wirksamkeit und ihre theoretische Fundierung in der Rehabilitation 
o Qualität und Gegenstände von RCTs in den Rehabilitationswissenschaften 
o Entwicklung einer Suchstrategie für rehabilitationswissenschaftliche Studien in 

Deutschland auf der Grundlage der Definition von Rehabilitation von Cochrane 
Rehabilitation 

 

• Konzeptuelle Grundlagen der Rehabilitation und ihre Umsetzung 
o Rehabilitation & Prävention 
o Das Spannungsfeld von Selbstbestimmung und gesellschaftlicher Teilhabe 

 

• Neue Versorgungsformen und –angebote (u.a. Projekt EvaCoReha, BORA-TB) 
o Zusammenhang der erhaltenen therapeutischen Leistungen (KTL-Daten) und 

reharelevanten Outcomes (z.B. Leistungsfähigkeit) in der Rehabilitation von Long-
COVID Patient*innen (in Kooperation mit der Klinik Martinusquelle, Bad Lippspringe; 
zeitweise Präsenz vor Ort notwendig) 

o Posttraumatische Belastungsstörung nach einer Covid-19-Infektion 
o Zugang zur medizinischen Rehabilitation bei Post-COVID-19 
o Fallmanagement im Anschluss an die medizinische Rehabilitation 
o Zusammenhang der erhaltenen therapeutischen Leistungen (KTL-Daten) und 

reharelevanten Outcomes (z.B. Leistungsfähigkeit) in der Rehabilitation von Long-
COVID Patient*innen (in Kooperation mit der Klinik Martinusquelle, Bad Lippspringe; 
zeitweise Präsenz vor Ort notwendig) 

 

• Organisationsbezogene Versorgungsforschung 
o Interdisziplinäre Zusammenarbeit im Reha-Team 

 

• Qualität (Qualitätssicherung, Qualitätsmanagement, Struktur-, Prozess-, Ergebnisqualität) 
o Schmerzpsychologische Ansätze in Rehabilitationskonzepten 
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